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Sustainable Development Goals  
Was die Ziele für nachhaltige 

Entwicklung für Menschen mit 

Behinderungen weltweit bedeuten 
 

Das Motto der 17 Sustainable Development Goals (SDGs) lautet „leave no one behind – lasse 

niemanden zurück“. Die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen sind 

inklusiv. Das bedeutet, dass die SDGs für alle Menschen auf dieser Welt Gültigkeit besitzen. 

Rund 80 Prozent aller Menschen mit Behinderungen leben in sogenannten 

Entwicklungsländern. Menschen mit Behinderungen werden in acht der 17 Ziele als 

„Menschen mit Behinderung“, „besonders verletzliche Personengruppen“ und „verletzliche 

Minderheiten“ ausdrücklich angesprochen. 

Das Gesamtdokument aller acht SDGs finden sie – zusammengestellt durch das Institut für 

Umwelt, Friede und Entwicklung (IUFE): „Sustainable Development Goals – Was die Ziele für 

nachhaltige Entwicklung für Menschen mit Behinderungen weltweit bedeuten“ 

 

SDG 1: Armut in allen ihren Formen und überall beenden 

Das Nachhaltigkeitsziel 1 fordert die Beendigung der Armut in allen 

Formen bis zum Jahr 2030. 

Laut den Vereinten Nationen leben aktuell mehr als 800 Millionen 

Menschen weltweit in extremer Armut (verfügbares Einkommen von 

rund einem US-Dollar pro Tag). 2030 soll es weltweit keine Armut 

mehr geben. Nach dem Motto „leave no one behind“ gilt dies 

insbesondere für jene Personen, die bisher stark benachteiligt wurden – zum Beispiel 

Menschen mit Behinderungen.  

Menschen mit Behinderungen sind besonders stark von Armut betroffen. Weltweit leben 80 

Prozent der Menschen mit Behinderungen in Armut. Damit hängt zusammen, dass 

betroffene Personen in den sogenannten Entwicklungsländern oftmals keine Möglichkeit 

haben, Gesundheitsdienste in Anspruch zu nehmen und Bildungsangebote wahrzunehmen. 

Folgen daraus sind fehlende Berufsmöglichkeiten, Chancenlosigkeit auf dem Arbeitsmarkt und 

Armut. In diesem Fall ist vom Kreislauf „Armut und Behinderung“ die Rede. Häufig führt ein 

Leben in Armut nachweislich zur Entstehung von Behinderungen. Laut Christoffel-
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Blindenmission ließen sich 50 Prozent aller Behinderungen vermeiden und sind direkt mit 

Armut in Verbindung zu bringen. 

Das SDG 1 zielt insbesondere auf die Schaffung von Sozialschutzsystemen (Sozialversicherung, 

Krankenversicherung), auf den rechtmäßigen Zugang zu Boden, wirtschaftlichen Ressourcen 

und Finanzdienstleistungen sowie auf eine verbesserte Katastrophenvorsorge ab. Details zu 

den Unterzielen: www.sdg.gv.at  
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Weiterführende Informationen (Auswahl):  

• E+Z Entwicklung und Zusammenarbeit – entwicklungspolitische Zeitschrift 

• High Level Political Forum on Sustainable Development – Wissensplattform zu den SDGs  

• Institut für Umwelt, Friede und Entwicklung – Projekte, Veranstaltungen, Publikationen zu den SDGs 

• LICHT FÜR DIE WELT – Nichtregierungsorganisation für Menschen mit Behinderungen weltweit 

• Vereinte Nationen (UN) zu den SDGs 

• Wheelday. Entwicklung bewegt! – ein Projekt des IUFE zu Themen rund um Menschen mit 

Behinderungen in Österreich und Entwicklungsländern (inkl. SDGs) 
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